
Feuerwehr unter neuem Kommando 

Stefan Zelger folgt auf Fredy Schmidt – Im zurückliegenden Jahr 52 Einsätze 

 

Die Stützpunkt wehr hat einen neuen Kommandanten: Stefan Zelger. Vorstand des 
Feuerwehrvereins bleibt Josef Thanner, Kassenwart Erich Degner. Die Kasse prüfen weiterhin 
Rudolf Poidl und Alexander Filpe. Das ergab die Wahl im Rahmen der Jahresversammlung im 
Gerätehaus. 

Vorstand Josef Thanner erwähnte in seinem Bericht über das Vereinsleben des 
zurückliegenden Jahres unter anderem die Fahnenweihe der FFW Panzing, bei der die 
Gangkofener als Patenverein fungierten. Wichtige Termine waren auch die Jubiläen der FFW 
Dirnaich und des TSV Gangkofen. Das von den Bürgern geschätzte Hallenfest erfüllte die 
Erwartungen. Die Mitgliederzahl zum Jahresende 2018 bezifferte der Vorstand mit 47 
Aktiven, davon sechs Jugendliche, 19 Passiven, 245 Förderern plus Ehrenkommandant. 

Heuer richtet sich der Fokus der Feuerwehr naturgemäß auf die Feierlichkeiten zum 150-
jährigen Bestehen am 15. September. 

Der scheidende Kommandant Fredy Schmidt berichtete von 52 Einsätzen, darunter zwölf 
Brände. Drei Mal wurde die Wehr auch zu Einsätzen in den angrenzenden Landkreisen 
alarmiert. 

Bei Abschnittsübungen in Malling und diversen Funkübungen wurde die gut funktionierende 
Zusammenarbeit mit den Ortsfeuerwehren demonstriert. Aktive unterzogen sich dem 
Wissenstest sowie den Prüfungen für den Erwerb von Jugendflamme, Leistungsabzeichen 
Wasser und THL-Leistungsabzeichen. Bianca Erl absolvierte einen Lehrgang zur 
Brandschutzerziehung, Tobis Ertl bildete sich zum Gruppenführer fort und Martin Prost 
absolvierte einen Sprechfunk-Lehrgang. Maximilian Herden und Fritz Huber nahmen an den 
"Action Days" teil. 

Jugendwart Tobias Ertl informierte über die Aktivitäten der aktuell sechs Anwärter. Beim 
Wissenstest errang Sebastian Brunnmeier Bronze, Silber gab es für Tim Klein und Christoph 
Weiß. Die Jugendflamme/Stufe 1 absolvierten Sebastian Brunnmeier, David Gottfried, Tim 
Klein, Marcel Freitag, Paul Schulz und Christoph Weiß. 

Atemschutzgerätewart Stefan Zelger berichtete von sieben Einsätzen, vier Übungen und 
neun Durchgängen in der Atemschutzübungsstrecke in Eggenfelden. Im Gemeindegebiet 
stehen aktuell 29 Atemschutzgeräteträger zur Verfügung. 

Schriftführer Jürgen Schmeller verlas das Protokoll der Jahresversammlung 2019, Erich 
Degner informierte über die Finanzen. Die Kassenprüfer bescheinigten ihm tadellose Arbeit. 

Der scheidende Kommandant Fredy Schmidt und Vorstand Josef Thanner überreichten 
sodann Auszeichnungen für Fortbildungen: Martin Prost (Wasser/Stufe 1), Maximilian 
Herden (Wasser/Stufe 2), Andreas Poliak (Wasser/Stufe 3), Felix Uhlemann (THL/Stufe 2) 
und Fritz Huber (THL/Stufe 4); Martin Prost erhielt das Sprechfunkzeugnis. 



Bürgermeister Matthäus Mandl überreichte das Ehrenkreuz für 25 Jahre Dienst an Stefan 
Zelger. Für 40 Jahre wurden 2. Vorstand Karl Heinz Lohmeier, Rudolf Poidl und Hans Peter 
Eisenschink geehrt. Für zehn Jahre aktiven Dienst wurden Daniel Krüger und Felix Uhlemann 
ausgezeichnet, für 20 Jahre Fritz Huber und Daniel Strobl. 

Beförderungen bildeten den Abschluss der Jahresversammlung. Martin Prost wurde vom 
Feuerwehranwärter zum Feuerwehrmann im aktiven Dienst befördert. Fritz Huber wurde 
zum Hauptfeuerwehrmann ernannt und Jugendwart Tobias Ertl zum Löschmeister. 

Bürgermeister Matthäus Mandl bedankte sich in seinem Grußwort für die geleistete Arbeit 
und hob die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde hervor. Für die Ersatzbeschaffung der 
in die Jahre gekommenen Drehleiter sei die Bezuschussung bereits zugesagt, der Kauf 
erfolge kurzfristig. Ein weiteres Grußwort sprach Kreisbrandrat René Lippeck. 

 

 

Ehrengäste und Gewählte: (von links) René Lippeck (Kreisbrandrat), Tobias Ertl (Jugendwart), Heinz Herden (2. 

Mannschaftssprecher), Karl Heinz Lohmeier (2. Vorstand), Josef Thanner (Vorstand), Matthäus Mandl (Bürgermeister), 

Stefan Zelger (Kommandant), Ulrich Hubauer (stellvertretender Kommandant), Ferdinand Aschl (Kreisbrandmeister), Jürgen 

Schmeller (Schriftführer), Oliver Schöfberger (1. Mannschaftssprecher) und Erich Degner (Kassier). −Foto: red 

 

 

 

 

 

 


